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Herrn Oberbürgermeister 
Peter Reiß 
Königsplatz 1  
91126 Schwabach 
        Schwabach, 09.06.2026 
 
 
Antrag: Prüfung der Einrichtung einer Hundewiese sowie verschärfter Maßnahmen 
gegen Verunreinigungen durch Hundekot 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Reiß,  
 
der Stadtrat möge beschließen: 

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen, an welchen Standorten im 
Stadtgebiet die Einrichtung einer eingezäunten Hundewiese beziehungsweise 
eines Hundeauslaufbereichs sinnvoll und umsetzbar ist. Dabei sind insbesondere 
Flächenverfügbarkeit, Erreichbarkeit, Nutzungskonflikte, Kosten sowie 
Erfahrungen anderer Kommunen zu berücksichtigen.  
In die Prüfung sollen insbesondere folgende Flächen einbezogen werden: 

o der Bereich zwischen Kneipp-Weg und Alter Linde, 
o der Wiesenbereich am Rennmühlweg, 
o eine zentral gelegene Fläche im Bereich des Stadtparks, 

2. sowie weitere aus Sicht der Verwaltung geeignete Standorte. 
3. Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen, welche rechtlichen Möglichkeiten 

bestehen, Verstöße gegen die Pflicht zur Beseitigung von Hundekot 
konsequenter zu ahnden. Dabei soll insbesondere untersucht werden, ob eine 
Anhebung bestehender Bußgelder oder eine Intensivierung von Kontrollen im 
Rahmen der geltenden rechtlichen Möglichkeiten umsetzbar ist. 

 
Begründung: 
Die aktuell von der Stadtverwaltung eingeleitete Sensibilisierungskampagne macht 
deutlich, dass die zunehmende Verunreinigung öffentlicher Grünflächen durch Hundekot 
ein ernstzunehmendes Problem für die Stadt Schwabach darstellt. In mehreren Bereichen 
musste die Pflege von Grünanlagen bereits eingestellt werden, da eine gefahrlose und 
hygienisch vertretbare Bewirtschaftung durch die Mitarbeitenden der Stadtgärtnerei 
zeitweise nicht mehr gewährleistet werden konnte. 
Die große Mehrheit der Hundehalterinnen und Hundehalter verhält sich 
verantwortungsbewusst und beseitigt die Hinterlassenschaften ihrer Tiere 
ordnungsgemäß. Dennoch führen Verstöße einzelner Personen zu erheblichen 
Belastungen für die Allgemeinheit, die Beschäftigten der Stadt sowie das Erscheinungsbild 
unserer Stadt. 
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Die Stadt Schwabach stellt Hundehaltern bereits heute ein umfangreiches Angebot 
kostenloser Hundekotbeutel zur Verfügung. Mehr als 40 Hundekotbeutelspender im 
Stadtgebiet und mehrere hunderttausend jährlich ausgegebene Beutel zeigen, dass die 
Stadt ihren Beitrag zur Sauberkeit im öffentlichen Raum bereits leistet. Umso wichtiger ist 
es, ergänzend attraktive und geeignete Aufenthalts- und Auslaufmöglichkeiten für Hunde 
zu schaffen. 
Kommunalpolitik sollte auf diese Entwicklung mit einem ausgewogenen Ansatz reagieren. 
Einerseits müssen bestehende Regeln konsequent durchgesetzt werden. Wer öffentliche 
Flächen verunreinigt und seinen Pflichten als Hundehalter nicht nachkommt, muss mit 
spürbaren Konsequenzen rechnen. Deshalb soll geprüft werden, welche Möglichkeiten zur 
wirksameren Ahndung entsprechender Verstöße bestehen. 
Andererseits sollte die Stadt auch positive Angebote für verantwortungsvolle Hundehalter 
schaffen. Hundewiesen und Hundeauslaufbereiche haben sich in vielen Kommunen 
bewährt. Sie ermöglichen Hunden ausreichend Bewegungsfreiheit, fördern das soziale 
Miteinander von Mensch und Tier und schaffen zugleich attraktive Aufenthaltsorte für 
Hundehalter. 
Die Einrichtung einer Hundewiese kann darüber hinaus zur Entlastung landwirtschaftlicher 
Flächen beitragen. Immer wieder werden Wiesen als Hundeauslauf genutzt, obwohl dies 
insbesondere während der Vegetationszeit problematisch ist. Das Betreten 
landwirtschaftlich genutzter Flächen ist in bestimmten Zeiträumen rechtlich eingeschränkt 
und führt zudem zu Schäden an den bewirtschafteten Flächen. Trampelpfade 
beeinträchtigen die landwirtschaftliche Nutzung und greifen in die Eigentumsrechte der 
Bewirtschafter ein. 
Hinzu kommt, dass Hundekot auf Futterflächen eine erhebliche Gefahr für Nutztiere 
darstellen kann. Verunreinigtes Gras oder Heu kann insbesondere bei Rindern und 
Pferden gesundheitliche Schäden verursachen. Gerade in einer Flächenkommune wie 
Schwabach mit zahlreichen landwirtschaftlich genutzten Wiesen sollte diesem Aspekt 
besondere Beachtung geschenkt werden. 
Die o.g. vorgeschlagenen Standorte erscheinen nach erster Einschätzung grundsätzlich 
geeignet und sollen daher in die Prüfung einbezogen werden. Die abschließende 
Bewertung obliegt selbstverständlich der Verwaltung im Rahmen ihrer fachlichen Prüfung. 
Ziel des Antrags ist es, durch das Zusammenspiel von attraktiven Angeboten und 
konsequenter Regelanwendung zu einer höheren Akzeptanz, mehr Rücksichtnahme und 
letztlich zu sauberen und gepflegten Grünanlagen in unserer Stadt beizutragen. 
Die Hundewiese stellt damit eine Win-win-win-Lösung dar: für verantwortungsbewusste 
Hundehalter, für die Allgemeinheit und die städtischen Beschäftigten sowie für die 
Landwirtschaft in Schwabach. 
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
 
Miriam Adel    Axel Rötschke 
Co-Fraktionsvorsitzende  Co-Fraktionsvorsitzender 
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